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Aspekte der fachlichen Weiterentwicklung in den Kindertageseinrichtungen im 
Salzlandkreis sowie Kapazitätsentwicklung und Anzahl der betreuten Kinder 
 
Sachverhalt 
Ausgangssituation 
In der Beratung des Jugendhilfeausschusses vom 17.06.2008 wurde die erste Bedarfs- und Ent-
wicklungsplanung für Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege im Salzlandkreis ( Vor-
lage B/180/2008) beschlossen. 
In dieser Planung wurde festgelegt, regelmäßige Fortschreibungen aller 3 – 5 Jahre durchzufüh-
ren. 
Weiterhin soll eine jährliche Dokumentation über die Kapazitätsentwicklung und die Anzahl der 
betreuten Kinder im Zusammenhang mit der Meldung an das Landesjugendamt erfolgen. 
Aus gegebenem Anlass wird an dieser Stelle ebenfalls über die aktuellen Entwicklungen im Be-
reich der Kindertageseinrichtungen informiert werden. 
 
Wichtigste Neuerungen  im Bereich der gesetzlichen Grundlagen 
Der Landtag von Sachsen-Anhalt hat am 17.12.2008 das Gesetz zur Förderung der frühkindlichen 
Bildung beschlossen und damit das Kinderförderungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KiFöG 
LSA) vom 05. März 2003, in der Fassung vom 12. November 2004, in einigen Paragrafen erweitert 
bzw. geändert.   
Sprachstandsfeststellung und Sprachförderung 
Gemäß des neuen § 5 Abs. 2a bis 2d KiFöG LSA  wird künftig eine Sprachstandsfeststellung und 
Sprachförderung eingeführt.  
Danach sind Kindertageseinrichtungen ab dem Kindergartenjahr 2009/10 unter anderem verpflich-
tet, bei den von ihnen betreuten Kindern im vorletzten Jahr vor der Einschulung, somit in der Regel 
bei den 4-jährigen Kindern, den Sprachstand festzustellen und, soweit erforderlich, Sprachförde-
rung im letzten Jahr vor der Einschulung durchzuführen. 
 

Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

Einbringer 
Dezernentin V 
Frau Völksch 
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Einrichtungen in freier Trägerschaft können auf Grundlage einer Vereinbarung mit der Schulbehör-
de diese Aufgabe auch für Kinder durchführen, die in keinem Betreuungsverhältnis zu einer Ta-
geseinrichtung stehen; kommunale Einrichtungen sind hierzu verpflichtet.  
Mit diesen gesetzlichen Regelungen wird den Kindertageseinrichtungen die Möglichkeit eröffnet, 
die bereits im Rahmen des im Bildungsprogramm ausgewiesenen Bildungsbereichs „Kommunika-
tion, Sprache(n) und Schriftkultur“ erfolgte pädagogische Sprachförderung für die Kinder mit För-
derbedarf gezielter und intensiver durchzuführen. 
Die Landesregierung wird gemäß § 37 Abs. 2d Schulgesetz in Kürze durch eine Verordnung das 
Nähere über Zuständigkeit, Verfahren, Zeitpunkt, Umfang, Anerkennung und Inhalt der Sprach-
standsfeststellung und Sprachförderung festlegen.   
Gemäß § 11 Abs. 8 KiFöG beteiligt sich das Land Sachsen-Anhalt an den Kosten der Sprach-
standsfeststellung und Sprachförderung. Es finanziert im Jahr 2009 die Materialien und die Fortbil-
dung der Fachkräfte. 
Im März 2009  wurden 89 Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in einem 2-tägigen Kurs geschult, 
die ab Juni ihrerseits jeweils ca. 15 Fachkräfte fortbilden werden. Bis Dezember  2009 können 
dann in den Kindertageseinrichtungen die Probetestungen durchgeführt werden, bevor im Frühjahr 
2010 mit dem gesetzlich festgelegten Screeningverfahren begonnen wird.  
Gemäß § 11 Abs.8 KiFöG wird vom Land Sachsen-Anhalt für die Monate August bis Dezember 
2009  eine Pauschale zur Finanzierung der Personalkosten bei der Sprachstandsfeststellung und 
Sprachförderung zur Verfügung gestellt. Der örtliche Träger hat den vom Land bereitgestellten 
Betrag an die Leistungsverpflichteten zweckgebunden auszuzahlen. Die Leistungsverpflichteten 
haben ihrerseits diesen Betrag ungekürzt entsprechend der Zahl der betreuten Kinder an die Trä-
ger weiterzureichen. 
 
Kinderschutzfachkraft: 
Im neuen § 10a wird die Zusammenarbeit des Jugendamts mit Tageseinrichtungen zur Vermei-
dung von Gefährdungen des Kindeswohls geregelt. 
Mit dieser Gesetzesänderung wird das Jugendamt bei Vorliegen gewichtiger Anhaltspunkte für 
eine Kindeswohlgefährdung zu einer konkreten Einschätzung des Gefährdungsrisikos im Zusam-
menwirken mehrerer Fachkräfte und zur Auswahl der notwendigen Maßnahmen verpflichtet. 
Gleichzeitig soll durch den Abschluss von entsprechenden Vereinbarungen gesichert werden, dass 
alle Träger und Einrichtungen, die Leistungen nach dem SGB VIII erbringen, den Schutzauftrag  
gemäß § 8a Abs. 2 SGB VIII in entsprechender Weise wahrnehmen. Hervorzuheben ist dabei, 
dass das SGB VIII auch von den freien Trägern Risikoabschätzungen unter Einbeziehung einer 
„insoweit erfahrenen Fachkraft“ verlangt. 
Um den Gesetzesauftrag in der Praxis angemessen umsetzen zu können, bedarf es differenzierter 
rechtlicher, organisatorischer, verfahrensbezogener und inhaltlicher Klärungsprozesse. 
Dazu sollen die Zertifikatskurse „Kinderschutzfachkraft für das Frühwarnsystem in Kindertagesein-
richtungen“ beitragen. Im Vordergrund steht dabei die fachliche, trägerinterne Ausgestaltung des 
Schutzauftrages und der Aspekt der verbindlichen Abstimmung und Kooperation der Einrichtungen 
und Dienste von Trägern der freien/privaten Jugendhilfe mit dem Jugendamt. 
Im Salzlandkreis werden im Jahr 2009 drei Kurse mit jeweils vier Modulen in enger Zusammenar-
beit mit dem Landesverwaltungsamt durchgeführt. In diesen Kursen werden ca. 60 Erzieherinnen 
fortgebildet.  
 
Kapazitätsentwicklung und Anzahl der betreuten Kinder 
In der Anlage ist eine Auflistung der Kindertageseinrichtungen mit ihren Trägern nach Verwal-
tungsgemeinschaften/Einheitsgemeinden beigefügt, die Angaben enthält zur Kapazität, gegliedert 
nach Altersbereichen; Kind-Eltern-Zentrum; Kompetenzzentrum; betreute Kinder 2007  im Monats-
durchschnitt und Nutzungsdauer der Einrichtung. 
Die Anzahl der betreuten Kinder 2007 ist die Grundlage für die Zuweisung der finanziellen Mittel 
des Landes für das Jahr 2009. Die Zahlen für das Jahr 2008 stehen noch nicht zur Verfügung. 
Weiterhin ist für jede Einrichtung die Veränderung der Kapazität zum Stand der Planung von 2007 
angegeben. 
Insgesamt hat sich die Kapazität in den Kindertageseinrichtungen im Salzlandkreis wie folgt ver-
ändert. 
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 Kapazität 

Krippe Kiga Hort Gesamt 

Veränderungen 
zur Kapazität 
2007 (absolut) 

 
+ 68 

 
+ 43 

 
+ 129 

 
+ 240 

(prozentual) 
 

+ 2,10 % + 0,78 % + 2,94 % + 1,83 % 

 
Aus der  konkreten Darstellung aller Einrichtungen nach Verwaltungsgemeinschaften/ Einheitsge-
meinden  ist ersichtlich, dass es sich bei den Kapazitätsveränderungen sowohl um Erhöhungen als 
auch um Verringerungen handelt, die sich aber unterschiedlich gestalten.  
In den meisten Fällen handelt es sich um kleine, dem Bedarf angepasste Veränderungen.  
Dabei überwiegen die Kapazitätserweiterungen zu Gunsten der Krippen- und der Hortkapazitäten 
auf Kosten des Kindergartenbereichs.    
In der VGem Elbe-Saale und der VGem Seeland gab es keine Veränderungen. 
Es wird eingeschätzt, dass die vorhandenen Kapazitäten ausreichend sind, um den Bedarf auch 
weiterhin zu decken. 
 
Umsetzung des Bildungsprogramms  
Kind-Eltern-Zentren  
Die durch das Landesverwaltungsamt begleitete Projektphase der Kind-Eltern-Zentren ist abge-
schlossen. Alle vorgesehenen 8 Einrichtungen  aus dem Salzlandkreis haben erfolgreich teilge-
nommen und das Projekt in ihrer Einrichtung umgesetzt.  
Viele Einrichtungen, die noch nicht den Status eines Kind-Eltern-Zentrums besitzen, entwickeln 
sich in diese Richtung weiter und haben dies in ihren pädagogischen Konzeptionen verankert. Die 
Elternarbeit spielt bei der Umsetzung des Bildungsprogramms eine große Rolle und die Einrich-
tungen nehmen ihre Aufgabe als Begleiter und Berater der Familien immer bewusster wahr. Die 
Angebote, die die Kindertageseinrichtungen dazu für die Eltern vorhalten, gehen weit über den 
normalen Elternabend hinaus.   
 
Haus der kleinen Forscher 
Die gemeinnützige Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ von der Helmholtz-Gemeinschaft, der Mc 
Kinsey & Company, der Siemens AG, der Dietmar-Hopp-Stiftung und dem Bundesministerium für 
Bildung und Forschung hat sich das Ziel gesetzt, naturwissenschaftliche und technische Bildung 
im frühkindlichen Bereich zu fördern und erlebbar zu machen. 
Der Hintergrund ist der, dass nach dem Vorliegen der Ergebnisse der PISA-Studie eine Neubewer-
tung und Neuorientierung der frühkindlichen Bildung stattgefunden hat. 
Kindertageseinrichtungen werden nunmehr als elementarer Bestandteil des deutschen Bildungs-
systems  dargestellt.  
Kinder im Vorschulalter sind neugierig und offen, wollen die Welt erkunden und verstehen.  
Dazu bietet das „Haus der kleinen Forscher“ Unterstützungsangebote für Erzieherinnen im Rah-
men von Workshops, kostenlose Bereitstellung von Arbeitsmaterialien und jährliche Aktionstage 
an.  
Im Salzlandkreis wurde mit  der IHK Magdeburg und der IHK Halle ein Netzwerk  gegründet, wobei 
das Jugendamt des Salzlandkreises die Aktivitäten der IKH unterstützt. 
Für die Erzieherinnen werden Workshops angeboten, in denen sie über die Möglichkeiten des Pro-
jekts informiert  bzw. zum Inhalt geschult werden. 
Den beteiligten Einrichtungen werden Materialien zum Experimentieren zur Verfügung gestellt und 
ausgebildete Trainer begleiten die Erzieherinnen bei ihrer Arbeit. 
 
Fachtagung zur Umsetzung des Bildungsprogramms 
Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII hat im vergangenem Jahr die Arbeits-
gruppe „Frühkindliche Bildung“, bestehend aus ca. 10 Trägern von Kindertageseinrichtungen, ihre 
Tätigkeit aufgenommen.  
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Auf Initiative und unter Federführung dieser Arbeitsgruppe wird am 19.09.2009 eine Fachtagung 
für alle Kindertageseinrichtungen des Salzlandkreises zum Thema Frühkindliche Bildung – Umset-
zung des Bildungsprogramms stattfinden. 
Bei dieser Fachtagung stehen 2 Einführungsreferate sowie die Arbeit in 7 Arbeitsgruppen zu sol-
chen Themen wie  Entwicklung der Kinder von 0 – 3 Jahre, Übergang Kita/Schule, Sprachentwick-
lung, Umsetzung des Bildungsprogramms im Hort, Haus der kleinen Forscher, Bewegungsförde-
rung und Musikförderung  auf der Tagesordnung.  
 
Investitionen 
Im Rahmen des Konjunkturpakets II hat das Land Sachsen-Anhalt ein Programm zur Förderung 
der frühkindlichen Bildungsinfrastruktur in Höhe von 31 Mio € aufgelegt.  
Gemeinden sowie freie Träger von Kindertageseinrichtungen können die Mittel für die Verbesse-
rung der Bildungsinfrastruktur im Bereich der frühkindlichen Bildung durch nachhaltige bauliche 
Veränderungen verwenden. Gefördert werden Sanierung, Um- und Ausbau und Ersatzneubau von 
Kindertageseinrichtungen, die aufgrund des bereits erfolgten Demografiechecks einen Fortbestand 
gewährleisten können. 
Die Zuweisung der Haushaltsmittel erfolgt durch die Investitionsbank des Landes Sachsen-Anhalt. 
In diesem Zusammenhang übernimmt die Investitionsbank nachfolgende Aufgaben: 
 

- Prüfung der Projektanmeldungen  
- Erlass von Förderbescheiden mit Nebenbestimmungen 
- Annahme von Mittelanforderungen und Berichten 
- Auszahlung der Mittel 
- Prüfung der Nachweise nach Vorprüfung durch das jeweilige Rechnungsprüfungsamt    

 
Für den Salzlandkreis sind folgende Förderungen vorgesehen: 
 

Träger Kita Maßnahme Gesamtkosten in € 
 

Internationaler 
Bund KJHZ Harz 

Kita Kinderhaus 
Staßfurter Höhe, 
Aschersleben 

Sanierung 120.000 

Förderverein 
Pünktchen e.V. 
Aschersleben 

Kita Pünktchen, 
Aschersleben 

Sanierung / Um-
bau 

177.500 

Gemeinde Börde-
land 

Kita Bördespatz, 
Biere  

Sanierung 50.000 

Förderverein Ma-
ria Montessori 
Kinderhaus e.V. 

Kita Kinderhaus 
Maria Montessori, 
Aschersleben 

Sanierung 163.000 

Evangelische Stif-
tung Neinstedter 
Anstalten 

ITE Bestehornstr. 
Aschersleben 

Sanierung/Umbau/ 
Ausbau 

280.000 

Lebenshilfe Bör-
deland 

Kita Spatzennest, 
Sachsendorf 

Neubau 910.000 

AWO Kreisver-
band Salzland 
e.V. Schönebeck 

Kita Knirpsenland 
Schönebeck 

Sanierung / Aus-
bau 

512.000 

Förderverein Frö-
bels Spielkiste 
e.V. 

Kita Fröbels 
Spielkiste, 
Aschersleben 

Sanierung 30.000 

Stadt Barby Kita Elbespatzen, 
Barby 

Sanierung 340.000 

 
 
 



 5 

 
 
 
 
 
 
 
Völksch 
Dezernentin   
 
 
 
Anlage: 
Übersicht der Einrichtungen nach Verwaltungsgemeinschaften / Einheitsgemeinden 
 
 
 
 



Stand vom  01.05.2009

Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

Stadt Aschersleben

Stadt Aschersleben 7 12 19 16 mittelfr.

Stadt Aschersleben Kita OT Groß Schierstedt 9 17 9 35 3+ 29 k.A.

Stadt Aschersleben Kita Villa Kunterbunt OT Mehringen 18 40 30 88 68 langfr.

Stadt Aschersleben Kita OT Schackenthal 5 12 13 30 22 langfr.

Stadt Aschersleben Kita OT Westdorf 14 20 20 54 7+ 32 langfr.

Förderverein Pünktchen e.V. Kita Pünktchen ASL 72 136 208 197 langfr.

Neinstedter Anstalten Int. Kita Bestehorn ASL 30 60 90 6 87 langfr.

Lebenshilfe Harzvorland gGmbH Int. Kita Storchennest ASL 20 22 42 11 41 k.A.

Lebenshilfe Harzvorland gGmbH Int. Kita Spatzennest ASL 10 29 39 25 43 langfr.

Betreuung und Erziehung GbR Kita Knirpsenland ASL 18 12 30 29 langfr.

Internationaler Bund Kita Ki.haus Staßf. Höhe ASL KEZ 47 100 147 130 langfr.

Förderverein Fröbels Spielkiste e.V. Kita Fröbels Spielkiste ASL 20 40 60 62 langfr.

Kath. Kirchengem. St. Michael ASL Christl. Kita Geschw. Scholl ASL 20 53 73 74 langfr.

Förderverein Montessori Kinderhaus e.V. Kita Montessori Ki.haus ASL 24 40 64

4/6 bis 

31.07.09 61 langfr.

Förderverein Krabbelkiste Nord e.V. Ki.krippe Krabbelkiste Nord ASL 65 65 5+ 60 langfr.

Förderverein Kinderreich e.V. Ki.garten Bummi ASL 10 80 90 10- 78 langfr.

Europäisches Bildungswerk e.V. Hort Luisenschule ASL 140 140 50+ 67 langfr.

Europäisches Bildungswerk e.V. 80- 50 langfr.

Internationaler Bund Hort Gs Pfeilergraben ASL 120 120 95 k.A.

Förderv. Freie Montessori Schule Hort Freie Montessori GS ASL 85 85 75 langfr.

Christl. GS ASL e.V. Hort Christl. GS ASL 128 128 68 langfr.

Adam Olearius Schule e.V. Hort an der Olearius Schule ASL(neu) 25 25 25+

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Sternchen OT Winningen 20 18 18 56 40 langfr.

AWO Quedlinburg Kita Bienchen OT Drohndorf 16 14 5 35 30 langfr.

Kinderland Freckleben e.V. Kita Wippergeister OT Freckleben 12 15 27 5+ 16 langfr.

gesamt 390 667 693 1750 5+ 42 0 1470

Kommunale Träger 53 101 72 226 10+ 0 0 167

Freie Träger 337 566 621 1524 5- 42 0 1303

Veränderungen zu 2007 24+ 12- 7- 5+

Übersicht der Einrichtungen nach Verwaltungsgemeinschaften/Einheitsgemeinden

Träger Einrichtung

Kapazität von GesamtkapazitätKi.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs

dauer

Hort GS Froser Str. ASL (Schließg.seit 31.07.08)

Kita OT Wilsleben (Schließung zum 31.07.2009)

betreute 

Kinder 

2007         

Mon. Ø



Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

Gemeinde Bördeland

Gemeinde Bördeland Kita Bördespatz OT Biere, Hort (Ast.) 30 61 50 141 27+ 104 langfr.

Gemeinde Bördeland Kita Zwergenland OT Eggersdorf 26 33 4 63 4- 56 langfr.

Gemeinde Bördeland Kita Kunterbunt OT Eickendorf 20 40 20 80 8+ 54 langfr.

Gemeinde Bördeland Kita Haus der kl. Strolche OT Großmühl. 10 45 55 5+ 33 langfr.

Gemeinde Bördeland Hort Großmühlingen (Ast.) 55 55 10+ 45 langfr.

Gemeinde Bördeland Kita Mühlenspatzen OT Kleinmühlingen 11 19 30 2- 20 langfr.

Gemeinde Bördeland Kita  Die kleine Welse Welsl. u.Hort (Ast.) 31 49 40 120 15+ 93 langfr.

gesamt 128 247 169 544 59+ 0 0 405

Kommunale Träger 128 247 169 544 59+ 0 0 405

Freie Träger 0 0 0 0 0 0 0

Veränderungen zu 2007 1+ 0 58+ 59+

2

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs-

dauer

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø



Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

Stadt Calbe (Saale)

Stadt Calbe (Saale) Kita Haus Sonnenschein Calbe 27 45 72 41 langfr.

Stadt Calbe (Saale) Hort Lessing Calbe 75 75 61 langfr.

Stadt Calbe (Saale) Hort Goethe Calbe 105 105 87 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Regenbogen Calbe 35 60 95 75 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Zens (Ast. von Kita  Regenbogen) 5 15 20 13 langfr.

Johanniter Unfallhilfe e.V. Kita Märchenland Calbe 25 52 77 10+ 66 langfr.

AWO Kreisverband Salzland e.V. Kita Haus des Kindes Calbe 53 82 135 124 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Int. Kita Zwergenland Calbe 20 33 53 17 50 langfr.

gesamt 165 287 180 632 10+ 17 0 517

Kommunale Träger 27 45 180 252 0 0 189

Freie Träger 138 242 0 380 10+ 17 0 328

Veränderungen zu 2007 10+ 10+

3

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Nutzungs-

dauer



Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

Stadt  Könnern

Stadt  Könnern Kita Könneraner MärchenlandI. u. Hort Ast. 50 75 75 200 15+ 5 4 158 langfr.

Stadt  Könnern Kita II Könnern 6 30 36 29 langfr.

Stadt  Könnern Kita Zwergenland Belleben 20 40 60 34 langfr.

Stadt  Könnern Kita Zickeritz Ast. 8 12 20 9 mittelfr.

Stadt  Könnern Kita Dreikäsehoch Bebitz 14 35 49 32 langfr.

Stadt Könnern Hort Trebitz Ast. 50 50 26 langfr.

SOS Kinderdorf e.V. Int. Kita Parkwichtel Beesenlaublingen 18 40 58 10 45 langfr.

SOS Kinderdorf e.V. Hort Beesenlaublingen 70 70 62 langfr.

gesamt 116 232 195 543 15+ 15 4 395

Kommunale Träger 98 192 125 415 15+ 5 4 288

Freie Träger 18 40 70 128 10 0 107

Veränderungen zu 2007 0 0 15+ 15+

4

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. ØTräger Einrichtung

Nutzungs-

dauer



Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

Stadt Schönebeck (Elbe)

Stadt Schönebeck (Elbe) Kita  Haus der kleinen Stifte OT Plötzky 23 36 59 3+ 50 langfr.

Stadt Schönebeck (Elbe) Hort  OT Plötzky 70 70 64 langfr.

Stadt Schönebeck (Elbe) Kita B. Blümchen  OT Pretzien 23 24 47 42 langfr.

Stadt Schönebeck (Elbe) Kita Knud Sonnenschein OT Ranies 6 19 10 35 34 langfr.

Verein Nestwärme e.V. Kita Am Gänsewinkel SBK KEZ 35 49 84 83 langfr.

AWO Kreisverband Salzland e.V. Kita Knirpsenland SBK 33 45 78 74 langfr.

AWO Kreisverband Salzland e.V. Kita Storchennest SBK 11 20 31 30 langfr.

PIN e.V. Kita Schlupfwinkel SBK 28 32 60 62 langfr.

PIN e.V. Kita Zwergenbude SBK 30 43 73 74 langfr.

Kath. Kirchengem. St. Marien Kita Marienheim SBK 39 78 117 6+ 107 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Pusteblume SBK 48 75 123 113 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Montessori Ki.haus SBK 43 43 86 92 langfr.

Freie Montessorischule e.V. Hort Montessori Schule SBK 50 50 48 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Int. Kita Sonnenblume SBK 85 150 235 216 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Kinderoase SBK KEZ 75 105 110 290 35+ 242 langfr.

Johanniter Unfallhilfe e.V. Kita Regenbogen SBK 35 60 25 120 108 langfr.

TEUTLOFF Bildungs-gGmbH Kita Teutloff SBK 26 34 32 92 15+ 82 langfr.

Johanniter Unfallhilfe e.V. Hort Dr.S.Allende 100 100 87 langfr.

Johanniter Unfallhilfe e.V. Ast.  Hort Kollwitzschule 40 40 28 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Hort Ratzefummel SBK 112 112 101 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Hort Tintenklecks SBK 86 86 66 langfr.

Verein Nestwärme e.V. Hort Waldschule Elbenau (ab 25.08.08) 20 20 langfr.

gesamt 540 813 655 2008 79+ 0 0 1803

Kommunale Träger 52 79 80 211 3+ 0 0 190

Freie Träger 488 734 555 1777 76+ 0 0 1613

Veränderungen zu 2007 2- 36+ 45+ 79+

von Gesamtkapazität

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität betreute 

Kinder 

2007       

Mon. Ø

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

VGem Bernburg

Stadt Bernburg (Saale) Kita Benjamin Blümchen BBG 45 60 105 93 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Kita Löwenzahn BBG 48 72 120 113 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Kita Marienkäfer BBG 50 40 90 85 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Kita Aderstedt 12 12 24 5 26 langfr.

Gemeinde Gröna Kita Grönaer Spatzen 10 20 30 19 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Hort Goethe BBG 125 125 83 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Hort Mehring BBG 170 170 147 langfr.

Stadt Bernburg (Saale) Hort Kindervilla Hasenturm BBG KEZ 100 100 100 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Int. Kita F. Fröbel BBG 10 34 44 8 38 langfr.

Lebenshilfe Bernburg gGmbH Int. Kita Regenbogen BBG KEZ 32 52 84 34 72 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita F. Fröbel BBG KEZ 60 100 160 102 langfr.

Verein Kita e.V. Kita Villa Kunterbunt BBG 35 55 90 90 langfr.

Rückenwind Bernburg e.V. Kita Sonnenkäfer BBG 16 18 34 34 langfr.

Rückenwind Bernburg e.V. Kita Nesthäkchen BBG 20 31 51 bei Bedarf 2 51 langfr.

KIDS e.V. Integr. Kita Bussi Bär  BBG 40 45 85 5+ 10 77 langfr.

SOS Kinderdorf e.V. Kita  Bernburg 20 15 35 1 18 langfr.

Ev. Martinsgemeinde Bernburg Christl. Kita Arche Noah BBG 30 45 75 4 72 langfr.

KIDS e.V. Kita Albert Schweitzer BBG 30 42 72 6 73 langfr.

Stiftung Ev. Jugendhilfe BBG Kita Kleine Stifte BBG 50 70 120 bei Bedarf 100 langfr.

Stiftung Ev. Jugendhilfe BBG Kita Fuhneknirpse Roschwitz 12 42 54 bei Bedarf 1 36 mittelfr.

Stiftung Ev. Jugendhilfe BBG Hort Pfiffikus BBG 100 100 56 langfr.

Ev. Martinsgemeinde Bernburg Hort Martinszentrum BBG 75 75 15+ 58 langfr.

gesamt 500 758 585 1843 20+ 62 9 1543

Kommunale Träger 165 204 395 764 0 0 5 666

Freie Träger 335 554 190 1079 20+ 62 4 877

Veränderungen zu 2007 16+ 11- 15+ 20+

Träger Einrichtung

betreute 

Kinder 

2007       

Mon. Ø

Kapazität von GesamtkapazitätKi.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

VGem Egelner Mulde

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Kunterbunt Borne 22 48 25 95 78 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Storchennest Tarthun 16 20 20 56 37 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Bodespätzchen Unseburg 25 40 30 95 68 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Gänseblümchen Wolmirsleben 22 36 30 88 62 langfr.

PIN e.V. Kita Bördespatzen Egeln 45 80 50 175 134 langfr.

Ev. Kirchengem. St. Christopherus Egeln Kita Apfelbäumchen Egeln 10 22 32 4- 32 langfr.

Förderverein Kita Rappelkiste e.V. Kneipp Kita Rappelkiste Etgersleben 13 42 14 69 5+ 57 langfr.

Kindergartenverein Märchenland e.V. Kita Märchenland Hakeborn 12 18 30 24 langfr.

Johanniter Unfallhilfe e.V. Kita Sonnenschein Westeregeln 25 55 48 128 8+ 101 langfr.

gesamt 190 361 217 768 9+ 0 0 593

Kommunale Träger 0 0 0 0 0 0 0

Freie Träger 190 361 217 768 9+ 0 0 593

Veränderungen zu 2007 1- 8+ 2+ 9+

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

VGem Elbe-Saale

Stadt Barby Kita Elbespatzen Barby 40 100 140 132 langfr.

Stadt Barby Hort Barby 75 75 66 langfr.

Gemeinde Breitenhagen Kita Elbeschlümpfe Breitenhagen 15 17 32 24 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Spatzennest Sachsendorf 10 15 65 90 59 langfr.

Private Kita Frau Rolle (ab 01.08.08 Verein) Priv. Kita Colphusgeister Barby 7 7 14 14 langfr.

Gnadauer Anstalten Ev. Kita Brüdergem. Gnadau u. Hort 14 30 55 99 85 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Märchenland Gr.Rosenburg 18 33 51 46 langfr.

Diakonie Heimverbund Burghof e.V. Kita Grashüpfer Pömmelte 19 16 35 32 langfr.

Diakonie Heimverbund Burghof e.V. Kita Frohse (Ast.) - in Schönebeck 8 14 22 19 langfr.

gesamt 131 232 195 558 0 0 0 477

Kommunale Träger 55 117 75 247 0 0 0 222

Freie Träger 76 115 120 311 0 0 0 255

Veränderungen zu 2007 0 0 0 0

Träger Einrichtung

betreute 

Kinder 

2007       

Mon. Ø

Kapazität von GesamtkapazitätKi.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

VGem Nienburg (Saale)

Rückenwind Bernburg e.V. Kita Krümelkiste Nbg. (Ast.) 11 36 47 bei Bedarf 2 42

Rückenwind Bernburg e.V. Kita Zwergenburg Nbg. m. Ast. 25 45 70 bei Bedarf 69

Happy childrens gGmbH Kita Happy children ab 01.08.07 * 12 33 45 10+ 9 30 langfr.

Happy childrens gGmbH Hort Happy children ab 01.09.07 ** 50 50 25 langfr.

Happy childrens gGmbH Kita Little Robbers Latdorf u. Hort 15 25 25 65 10+ 33 langfr.

Stadt Nienburg Hort Nienburg 120 120 66 langfr.

Gemeinde Neugattersleben Kita Zwergenland Neugattersleben. 10 17 27 25 langfr.

Gemeinde Gerbitz Kita Gerbitzer Mäusenest 10 15 25 20 langfr.

Gemeinde Pobzig Kita Kastanienhof Borgesd. 12 12 24 11 langfr.

Gemeinde Wedlitz Kita  Storchennest Wedlitz 6 8 6 20 10- 14 langfr.

Gemeinde Baalberge Kita Fuhnestrolche Baalberge 25 50 75 50 langfr.

Gemeinde Baalberge Hort Baalberge 80 80 52 langfr.

Gemeinde Biendorf Kita Sonnenschein Biendorf 17 28 10 55 8+ 38 langfr.

Gemeinde Cörmigk Kita Winnie Puuh Cörmigk 16 20 36 25 langfr.

Gemeinde Edlau Kita Zwergenland Edlau 12 24 36 11 langfr.

Gemeinde Peißen Kita Peißener Feldmäuse und Hort 33 27 15 75 8+ 40 langfr.

Gemeinde Poley Kita Poleyer Spatzen 9 22 31 bei Bedarf 1 21 langfr.

Gemeinde Preußlitz Kita Sonnenschein Leau 8 22 30 14 langfr.

gesamt 221 384 306 911 26+ 0 12 552

Kommunale Träger 158 245 231 634 6+ 0 1 387

Freie Träger 63 139 75 277 20+ 0 11 165

Veränderungen zu 2007 21+ 16+ 11- 26+

*  betreute Kinder 2007:  Monatsdurchschnitt bezieht sich auf den Zeitraum vom 01.08.2007 - 31.12.2007

** betreute Kinder 2007:  Monatsdurchschnitt bezieht sich auf den Zeitraum vom 01.09.2007 - 31.12.2007

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Ersatz-

neubau

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

VGem Saale-Wipper

Gemeinde Ilberstedt Kita Pusteblume Ilberstedt 18 18 15 51 43 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Güstener Spatzen 35 75 110 77 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Hort Güsten 90 90 86 langfr.

Rückenwind Bernburg e.V. Kita Gänseblümchen  Alsleben u. Hort 25 80 50 155 4 99 langfr.

SOS Kinderdorf e.V. Kita Gänseblümchen Plötzkau u. Hort 18 40 50 108 84 langfr.

KIDS e.V. Int. Kita Pünktchen Osmarsleben KEZ 25 30 55 6 54 langfr.

Verein Schackstedter Strolche e.V. Kita Schackst. Strolche 6 8 14 9 langfr.

Kinderland gGmbH Kita Kinderland Alsleben 28 10 22 60 12+ 33 langfr.

gesamt 155 261 227 643 12+ 6 4 485

Kommunale Träger 18 18 15 51 0 0 0 43

Freie Träger 137 243 212 592 12+ 6 4 442

Veränderungen zu 2007 2+ 0 10+ 12+

Träger Einrichtung

betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Kapazität von GesamtkapazitätKi.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

VGem Seeland

Gemeinde Frose Kita Windmühle Frose Hort Ast. 30 70 50 150 91 langfr.

Gemeinde Gatersleben Kita Sonnenschein Gatersl. Hort Ast. 37 70 50 157 123 langfr.

Stadt Hoym Kita Hoymer Buschzwerge Hort Ast. 35 68 45 148 125 langfr.

Gemeinde Schadeleben Kita Seelandsterne Schadeleben 15 40 20 75 39 langfr.

Gemeinde Nachterstedt Hort Nachterstedt 70 70 55 langfr.

Diakon. Werk Kirchenkr. Halberst. Kita Seeland Frösche Nachterstedt 35 50 85 74 langfr.

gesamt 152 298 235 685 0 0 0 507

Kommunale Träger 117 248 235 600 0 0 0 433

Freie Träger 35 50 0 85 0 0 0 74

Veränderungen zu 2007 0 0 0 0

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

en

VGem Stadt Hecklingen

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Gänseblümchen Hecklingen 50 85 110 245 219 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Wipperzwerge Giersl.Hort Ast. 16 38 30 84 63 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Sonnenschein Gr.Börnecke 22 32 46 100 97 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Int. Kita Hakelspatzen Cochstedt 18 33 25 76 2- 4 76 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Sonnenkäferland Schneidlingen 20 22 20 62 5- 46 langfr.

gesamt 126 210 231 567 7- 4 0 501

Kommunale Träger 0 0 0 0 0 0 0 0

Freie Träger 126 210 231 567 7- 4 0 501

Veränderungen zu 2007 7+ 14- 7-

Träger Einrichtung

Ki.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Kapazität von Gesamtkapazität betreute 

Kinder 

2007      

Mon. Ø

Nutzungs-

dauer
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausn.gen

ehmigung

VGem  Staßfurt

Stadt Staßfurt Kita Leopoldshaller Spatzennest SFT 37 53 55 145 107 langfr.

Stadt Staßfurt Kita Bergmännchen SFT 25 37 38 100 91 langfr.

Stadt Staßfurt Kita Sandmännchen SFT Kom.zentr. 34 60 40 134 108 langfr.

Stadt Staßfurt Kita Zwergenland OT Löderburg 52 80 80 212 176 langfr.

Stadt Staßfurt Kita Pusteblume OT Neundorf 20 68 55 143 25+ 101 langfr.

Stadt Staßfurt Kita B.Blümchen OT Förderstedt 28 37 65 68 langfr.

Stadt Staßfurt Hort OT Förderstedt Ast. 47 47 40 langfr.

Stadt Staßfurt Kita  OT Glöthe Ast. 15 25 40 20 k.A.

Stadt Staßfurt Kita Teichspatzen OT Brumby 22 26 48 47 langfr.

Stadt Staßfurt Kita Spatzennest OT Atzendorf 28 39 20 87 51 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Regenbogenland SFT 35 85 60 180 94 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Integrat. Kita Bummi SFT KEZ 60 90 100 250 12 170 langfr.

Stiftung Staßfurter Waisenhaus Kita Struwwelpeter SFT 24 44 35 103 100 langfr.

Kath. Pfarrgem. St. Marien SFT Kath. Kinderhaus St. Marien SFT 30 30 40 100 96 langfr.

Ev. Kirchengem. St. Petri u.St. Joh. Ev. Kita St.Petri u.Johannes SFT 20 25 25 70 56 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Int. Kita Kinderland SFT 25 55 22 102 7+ 35 93 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Rappelkiste OT Rathmannsd. 10 12 12 34 29 langfr.

Lebenshilfe Bördeland gGmbH Kita Regenbogen OT Hohenerxl. 18 19 10 47 28 langfr.

VS Kinder-, Jugend-u.Fam.werk Kita Parkmäuse OT Warmsdorf 10 18 12 40 18 langfr.

gesamt 493 803 651 1947 32+ 47 0 1493

Kommunale Träger 261 425 335 1021 25+ 0 0 809

Freie Träger 232 378 316 926 7+ 47 0 684

Veränderungen zu 2007 10- 20+ 22+ 32+

Träger Einrichtung

betreute 

Kinder 

2007     

Mon. Ø

Kapazität von GesamtkapazitätKi.-Eltern-

Zentr./Kom

petenzzentr

. 

Nutzungs-

dauer
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Gesamtübersicht

Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen */-

integrativ

e Plätze

Ausnah-

megen.

Stadt Aschersleben Gesamtkapazität 390 667 693 1750 5+ 42 0 1470

bei kommunalen Trägern 53 101 72 226 0 0 167

bei freien Trägern 337 566 621 1524 42 0 1303

Gemeinde Bördeland Gesamtkapazität 128 247 169 544 59+ 0 0 405

bei kommunalen Trägern 128 247 169 544 0 0 405

bei freien Trägern 0 0 0 0 0 0 0

Stadt Calbe (Saale) Gesamtkapazität 165 287 180 632 10+ 17 0 517

bei kommunalen Trägern 27 45 180 252 0 0 189

bei freien Trägern 138 242 0 380 17 0 328

Stadt  Könnern Gesamtkapazität 116 232 195 543 15+ 15 4 395

bei kommunalen Trägern 98 192 125 415 5 4 288

bei freien Trägern 18 40 70 128 10 0 107

Stadt Schönebeck (Elbe) Gesamtkapazität 540 813 655 2008 79+ 0 0 1803

bei kommunalen Trägern 52 79 80 211 0 0 190

bei freien Trägern 488 734 555 1777 0 0 1613

VGem Bernburg Gesamtkapazität 500 758 585 1843 20+ 62 9 1543

bei kommunalen Trägern 165 204 395 764 0 5 666

bei freien Trägern 335 554 190 1079 62 4 877

VGem Egelner Mulde Gesamtkapazität 190 361 217 768 9+ 0 0 593

bei kommunalen Trägern 0 0 0 0 0 0 0

bei freien Trägern 190 361 217 768 0 0 593

VGem Elbe-Saale Gesamtkapazität 131 232 195 558 0 0 0 477

bei kommunalen Trägern 55 117 75 247 0 0 222

bei freien Trägern 76 115 120 311 0 0 255

VGem Nienburg (Saale) Gesamtkapazität 221 384 306 911 26+ 0 12 552

bei kommunalen Trägern 158 245 231 634 0 1 387

bei freien Trägern 63 139 75 277 0 11 165

VGem Saale-Wipper Gesamtkapazität 155 261 227 643 12+ 6 4 485

bei kommunalen Trägern 18 18 15 51 0 0 43

bei freien Trägern 137 243 212 592 6 4 442

von Gesamtkap. betreute 

Kinder 

2007     

Mon. ØVGem/Einheitsgemeinde

Kapazität
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Krippe Kiga Hort Gesamt

Veränder

ungen +/-

integrativ

e Plätze

Ausnah-

megen.

VGem Seeland Gesamtkapazität 152 298 235 685 0 0 0 507

bei kommunalen Trägern 117 248 235 600 0 0 433

bei freien Trägern 35 50 0 85 0 0 74

VGem Stadt Hecklingen Gesamtkapazität 126 210 231 567 7- 4 0 501

bei kommunalen Trägern 0 0 0 0 0 0 0

bei freien Trägern 126 210 231 567 4 0 501

VGem  Staßfurt Gesamtkapazität 493 803 651 1947 32+ 47 0 1493

bei kommunalen Trägern 261 425 335 1021 0 0 809

bei freien Trägern 232 378 316 926 47 0 684

Salzlandkreis Gesamtkapazität 3307 5553 4539 13399 260+ 193 29 10741

bei kommunalen Trägern 1132 1921 1912 4965 5 10 3799

bei freien Trägern 2175 3632 2607 8414 188 19 6942

Veränderungen zu 2007          

Gesamtkapazität 68+ 43+ 129+ 260+

in Prozent zur Kapazität 2007 2,10% 0,78% 2,94% 1,83%

von Gesamtkap. betreute 

Kinder 

2007     

Mon. ØVGem/Einheitsgemeinde

Kapazität
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